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Minister Bonde beim Weintourismustag im HeilbronnerLand
Über 100 Teilnehmer aus ganz Baden-Württemberg

Das Heilbronner Land für Weinfreunde und Touristen aus ganz Deutschland bekannter machen, das ist das Ziel der Touristikgemeinschaft Heilbronner Land. Wie dies gemeinsam mit der Landesmarketingorganisation und anderen Partnern wie dem DeHoGa funktionieren kann, soll beim Weintourismustag Württemberg in der Genossenschaftskellerei Heilbronn am kommenden Donnerstag diskutiert werden. 

Gemeinsam mit der Koordinierungsstelle Wein und Tourismus für Heilbronn und Hohenlohe haben die Touristiker vom HeilbronnerLand die Kooperationsbörse Wein und Tourismus weiterentwickelt und dabei offensichtlich ins Schwarze getroffen. Zur halbtägigen Veranstaltung  am 21. Februar in der Genossenschaftskellerei Heilbronn haben sich bisher über 100 Teilnehmer aus ganz Baden-Württemberg angemeldet. 

Der Schirmherr der Veranstaltung,  Alexander Bonde, Minister für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz  wird am 21. Februar das Grußwort sprechen, bevor die Teilnehmer mit Professor Dr. Ralf Bochert von der Hochschule in die Frage „Quo Vadis Weintourismus Württemberg“ einsteigen. 

„Dass wir unsere Kooperationsbörse Wein und Tourismus gemeinsam mit den Partnern der Koordinierungsstelle Wein und Tourismus in dieser Form weiterentwickeln konnten, ist für uns ein wichtiger Schritt in Sachen Weintourismus“, freut sich Tanja Seegelke, Geschäftsführerin der Touristikgemeinschaft Heilbronner Land.
In den letzten Jahren wurden zahlreiche Weintourismusangebote im Heilbronner Land entwickelt. Allen voran die Weinerlebnisführer Württtemberg. Die 2009 in Zusammenarbeit der Staatlichen Lehr- und Versuchsanstalt in Weinsberg und der Touristikgemeinschaft Heilbronner Land entwickelte Ausbildung ist ein echter Erfolgsschlager. 51 der über 100 WeinErlebnisFührer sind im HeilbronnerLand aktiv. Viele davon so erfolgreich, dass bereits jetzt deren Herbstwochenenden 2013 fast restlos ausgebucht sind. Hinzu kommen neue Gästebetten auf Winzerhöfen oder fahrende Weinproben in klangvollen Gefährten wie Lemberger-Express oder Katzenbeisser-Carrus.

Hintergrund

Die Koordinierungsstelle Wein und Tourismus für Heilbronn und Hohenlohe ist ein Zusammenschluss der Touristiker aus der Stadt Heilbronn, dem Hohenlohekreis und dem HeilbronnerLand mit der Weinwirtschaft. 

Der Weinbauverband Württemberg ist ebenso aktiv dabei wie das Weininstitut Württemberg. Hinzu kommen Vertreter der Weingärtnergenossenschaften und der Württemberger Weingüter. 

Ergänzt wird die Lenkungsgruppe der Koordinierungsstelle durch Vertreter des DeHoGa, der Wirtschaftsförderung, der Staatlichen Lehr- und Versuchsanstalt Weinsberg und der Weinerlebnisführer Württemberg. 

Ziel der Koordinierungsstelle ist die Vernetzung von Weinbau und Tourismus zu fördern und gemeinsame Projekte zu entwickeln. Dabei geht es sowohl um das gemeinsame Außenmarketing wie auch die Produktentwicklung.

